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Betriebsanweisung

	ANWENDUNGSBEREICH


Arbeiten an Zentrifugen

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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	· Gefahren durch wegfliegende Teile

· Gefahren durch mangelnde Standsicherheit der Zentrifuge

· Gefahren durch Versagen der automatischen Deckelverriegelung

· Gefahr durch Brand und Explosion beim Umgang mit leicht entzündlichem  und entzündlichem Füllgut



	
	
	

	SCHUTZMAßNAHMEN UND VERHALTENSREGELN


	
	
	· Sichtprüfung der Zentrifuge auf erkennbare Mängel vor Arbeitsbeginn.

· Beachten des Beschäftigungsverbotes (Jugendliche unter 18 Jahren dürfen außer zum Erreichen des Ausbildungszieles, nicht mit der Bedienung und Wartung von Zentrifugen beschäftigt werden und auch dann nur unter Aufsicht eines Fachkundigen).

· Auf Einhaltung der maximal zulässigen Füllmenge und der maximalen Drehzahl achten.

· Auf gleichmäßige Beladung achten.

· Zentrifuge bei Reinigungs- oder Instandhaltungsarbeiten freischalten (Sicherheitsschalter).

· Gehäusedeckel von Zentrifugen mit geschlossenem Gehäuse dürfen nur zum Zwecke des betriebsmäßigen Reinigens und nur bei Stillstand der Zentrifuge geöffnet werden.

· Zentrifugen sind im Betriebszustand jährlich und im zerlegten Zustand alle drei Jahre (Ultrazentrifugen jährlich) durch einen Sachkundigen zu prüfen. Es ist ein Prüfbuch zu führen, das am Betriebsort der Zentrifuge aufzubewahren ist.

· Für Ultrazentrifugen sind für jeden Rotor Aufzeichnungen über folgende 
 Werte zu führen (Anzahl der Läufe je Tag, Anzahl der gefahrenen Betriebsstunden je Tag, Umdrehungen des Läufers je Minute) und am Betriebsort aufzubewahren.

· Zentrifugen deren Füllgut leicht entzündlich oder entzündlich ist und in 
 denen explosionsfähige Atmosphäre auftreten kann, müssen so betrieben werden, dass im Innern der Zentrifuge keine Brände, Verpuffungen und Explosionen auftreten können oder sich solche außerhalb der Zentrifuge auswirken können (z.B. Betreiben unter Schutzgas).




	VERHALTEN BEI STÖRUNGEN


	
	
	· Bei Versagen der Deckelverriegelung oder starker Unwucht ist der Betrieb  der Zentrifuge sofort einzustellen und der Vorgesetzte zu informieren.

· Zerknalle von Trommeln und Läufern sowie Explosionen des Füllgutes sind  Arbeitssicherheit mitzuteilen (Meldepflicht an den Unfallversicherungsträger). Dies gilt auch dann, wenn Personen nicht verletzt worden sind.




	VERHALTEN BEI UNFÄLLEN ; ERSTE HILFE
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	· Zentrifuge ausschalten, evtl. Not-Aus Schalter benutzen.

· Erste-Hilfe leisten, dabei auf Eigenschutz achten.

· Ersthelfer verständigen, Notruf absetzen.

· Rettungspersonal einweisen.

·  Maschine abschalten

·  Ersthelfer heranziehen, Ersthelfer sind:

·  Notarzt: 0- 112 

·  Notruf:  0- 110

·  Feuerwehr: 0- 112
·  Unfälle sofort melden, Hosseinzadeh; Tel. 22975


	INSTANDHALTUNG


	Für die Instandhaltung von Zentrifugen dürfen nur Originalteile oder solche Teile verwendet werden, die in Werkstoff und Gestaltung den Originalteilen entsprechen.
Instandhaltungsarbeiten dürfen nur von eingewiesenem, befugtem Personal durchgeführt werden (Wartungsplan des Herstellers beachten!).




Betriebsanweisung zur 


Verwendung in den Laboratorien





-028- Arbeitssicherheit


























